
  

Der Grundwasserspiegel ist 
aufgrund der Trockenheit sehr tief 
Regen bedeutet nicht sofort Grundwasser: 
Es dauert Monate, bis Niederschläge in der 
Tiefe ankommen und sich der Grundwasser- 
spiegel wieder normalisiert. Die wertvolle 
Ressource Trinkwasser ist begrenzt und muss 
sparsam genutzt werden. 

Niederschlag 

Grundwasser- 
pumpwerk Vegetation 

Pflanzen nehmen einen Teil 
des Regenwassers über die 
Wurzeln auf. Zugleich erleich- 
tern sie die Versickerung 
entlang der Wurzelkanäle. 

Der Schwamm-Effekt 
Der Boden saugt das 
Wasser zunächst auf; 
winzige Poren und feine 
Erdschichten bremsen das 
Versickern spürbar ab. Durchschnittlicher 

Wasserstand 
Aug-Sept 

Langer Weg durch die 
verschiedenen Schichten: 
Wasser sickert im Schnecken- 
tempo durch verschiedene 
Bodenschichten bis zum 
Grundwasser – Zentimeter 
für Zentimeter. 

Aktueller 
Wasserstand 

Natürlicher Filter: 
Dieser langsame Prozess ist 
unverzichtbar: Die Pflanzen 
und der Boden reinigen das 
Wasser auf natürliche 
Weise und reichern es mit 
wertvollen Mineralien an. Vom Regen bis zur 

Wasserversorgung 
dauert es rund 

2–3 Monate 



 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

   

  

Die Allgemeinverfügung zur 
Einschränkung des Wasserbezugs 
vom 16. Juli 2026 gilt weiterhin 
Der Gemeinderat bedankt sich herzlich bei der Bevölkerung für ihre Unterstützung. In 
der besonders kritischen Phase konnten mehr als 20 % Trinkwasser eingespart werden. 
Die Mehrheit der Bevölkerung hat damit einen wichtigen Beitrag zur Sicherung der 
Wasserversorgung geleistet. Der Grundwasserspiegel liegt jedoch weiterhin auf einem 
tiefen Niveau und sinkt weiter. Die mit der Allgemeinverfügung vom 16. Juli 2026 
angeordneten Einschränkungen bleiben deshalb notwendig.  
 
Folgende Verbote für Private gelten weiterhin und sind einzuhalten: 

Reinigen mit Wasser 
Die Reinigung von Fahrzeugen, Vorplätzen, Fassaden, 
Dächern, Terrassen und ähnlichen Flächen mit Trinkwasser ist 
verboten. 

Rasen und Grünflächen 
Rasenflächen, Wiesen, Böschungen, Rabatten und 
ähnliche Grünflächen dürfen nicht mit Trinkwasser 
bewässert werden. Bewässerungssysteme müssen 
abgeschaltet sein. 

Landwirtschaft 
Kulturen dürfen nicht aus dem Versorgungsnetz bewässert werden; 
ausgenommen ist die Tropfbewässerung im Ausnahmefall. 

Private Zierbrunnen, Wasserspiele und Planschbecken 
Das Befüllen und Nachfüllen von Schwimmbädern, 
Planschbecken, Whirlpools, Teichen und ähnlichen 
Anlagen sowie der Betrieb von privaten 
Zierbrunnen, Wasserspielen und vergleichbaren 
Anlagen mit Trinkwasser aus der Wasserversorgung sind verboten. 

Gartenbewässerung 
Gärten und Pflanzen dürfen nur sparsam und gezielt 
mit der Giesskanne bewässert werden. 
Rasensprenger sowie Regen-, Tropf- und ähnliche 
Anlagen sind verboten. 



Weitere Tipps, wie Sie helfen können, wertvolles Wasser zu sparen: 

 

 

  

  

        

 

 

   Kurz duschen, Wasser sparen 
   Duschen Sie möglichst kurz, anstatt zu baden, 

   und helfen Sie so, wertvolles Trinkwasser einzusparen. 
 

 

 

 

      Wasserlaufzeit verkürzen 
Beim Händewaschen, Zähneputzen, Rasieren, Duschen, 
Geschirrspülen usw.; das Wasser bei Nichtgebrauch 
konsequent   abstellen. 
 
 

 

 
     Wasch- und Geschirrspülmaschinen 
     Nur bei voller Beladung und mit wassersparenden Programmen   

  betreiben. 

 
 
 

 
     Toilette 

  Beim Toilettengang Kurzspültaste nutzen oder     
Spülmenge regulieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


